
Vorraussetzungen von § 15 Abs. 2 Satz 1 
HGB 
 
a) Eintragungspflichtige Tatsache 
b) Eintragung und Bekanntmachung 
 
Schonfrist nach § 15 Abs. 2 Satz 2 HGB 
 
a) Dritter muss guten Glauben beweisen 
b) Guter Glaube wird auch durch  
     Kennenmüssen zerstört 
 
 
Voraussetzungen von § 15 Abs. 3 HGB 
 
a) Unrichtige Bekanntmachung 
b) Eintragungspflichtige Tatsache 
c) Unkenntnis des Dritten 
d) Handeln im Rechtsgeschäfts- oder  
     Prozessverkehr 
e) Zurechenbarkeit muss gegeben sein 
f) Wahlrecht des Dritten 
 


